
   

 
 
 
 
 

 

1 Jahrgang 2024 4 Wochenendmodule Fr-So, 2 Abendveranstaltungen  

2 Abschluss: Zertifikat  
 

Voraussetzung: Vollständige Teilnahme an allen 
Seminarzeiten, Vor- und Nachbereitungsaufgaben erledigen, 
erfolgreiche Abgabe eines eigenen Tierschutz-
Bildungskonzeptes als Prüfungsleistung 

3 Umfang und Aufwand 
85 Zeitstunden im Rahmen der Seminarzeiten 
15 Zeitstunden Vor- und Nachbereitung 
Nach Bedarf: Prüfungsausarbeitung 

4 Ziele der Weiterbildung 

Die Weiterbildung qualifiziert die Teilnehmer*innen fachlich 
und didaktisch, eigene Tierschutzprojekte altersgerecht 
umzusetzen. Einsatzschwerpunkte sind die Durchführung 
von Kinder- und Jugendgruppen, Aktionstagen, 
Tierheimfesten sowie Tierschutz-AG´s und 
Tierschutzunterricht. Das Alter für die Methoden liegt 
zwischen 7-13 Jahren. Die ausgewählten Tierschutzthemen 
und Methoden knüpfen an der Lebenswelt der Kinder und 
Jugendlichen an. 

5 Kompetenzen 

 Erwerb von Fachwissen im Tierschutzbereich 
 Erwerb von Fachwissen in pädagogischen Grundlagen 
 Kompetenzerwerb in der sicheren Auswahl von 

Tierschutzbereichen, die sich für die altersgerechten 
Bildung eignen 

 Aufbau einer methodisch-didaktischen Grundkompetenz 
für eine abwechslungsreiche Wissensvermittlung von 
Fachthemen an Kinder und Jugendliche  

 Erwerb und Anwendung einer Planungsstruktur sowie 
Auswahl geeigneter Methoden je nach Ziel und Phase 
der Lerneinheit innerhalb der Struktur  

 Kompetenzerwerb in der Konzeption und Durchführung 
von Tierschutzbildung-Angeboten für verschiedene  
Altersgruppen 

5 Inhalte der Weiterbildung 

 Erwerb von relevantem Fachwissen in den Bereichen 
Tierschutzvereine & Tierschutz in Deutschland, 
Heimtiere (Hund, Katze, Kaninchen, Meerschweinchen), 
Landwirtschaftliche Tiere (Schwerpunkt Huhn, Schwein, 
Rind), Wildtier-Themen (Igel, Zirkus, Artenschutz, 
Bekleidung), Rechtsgrundlagen Tierschutz in 
Deutschland sowie in spezifisch-relevanten 
Themenbereichen der Schwerpunkte Landwirtschaft & 
Wildtiere 

 Methodisch-didaktische Hinweise für die Umsetzung 
aller besprochener Themenbereiche auf 
altersangepasste Lernformen 
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6 Lehr- und Lernformen 
Frontale Fachvorträge, Kleingruppenarbeit, Partnerarbeit, 
aktives Ausprobieren, Feedback und Einschätzung anderer 
Prüfungsleistungen, Lernplattform für Selbststudium 

7 Zugangsvoraussetzungen 
Keine, max. 24 Teilnehmer*innen. Es ist gewünscht, dass 
mindestens in einem Bereich  (Pädagogik oder Tierschutz) 
Erfahrungen und Wissen vorliegt 

8 Abschlussprüfung 

Einzeln oder in Zweierteams wird selbständig ein 
Projektkonzept für eine Tierschutz-Lerneinheit entwickelt, 
welches selbst neu entwickelte und bekannte Methoden 
einschließt. Die ausschließliche Zusammenstellung 
bestehender Methoden ist unzulässig.  
Die Ergebnisse werden schriftlich dokumentiert und im 
Plenum präsentiert. 
Alternativ ist eine Einzelarbeit und Dokumentation einer 
durchgeführten Tierschutzbildungseinheit samt Reflexion 
zulässig. Themen und Termine werden in Modul 1 verteilt. 

9 Seminarort 
Modul Tierschutz in D: Essen, andere Module Bochum oder 
Online (Abendveranstaltungen). Genaue Details  und Zeiten 
bei Zulassung zur Weiterbildung 

10 Kontakt und Infos 

info@jugendtierschutz.de sowie  
 
https://www.jugendtierschutz.de/erwachsene/tierschutzlehrer-
weiterbildung    

 
 


